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1 Vom Umgang mit Vielfalt1 Vom Umgang mit Vielfalt1. Vom Umgang mit Vielfalt1. Vom Umgang mit Vielfalt

VielfaltskompetenzVielfaltskompetenz
►►Umgang mit AmbivalenzenUmgang mit Ambivalenzen►►Umgang mit AmbivalenzenUmgang mit Ambivalenzen
►►AmbiguitätstoleranzAmbiguitätstoleranz
►►PerspektivenwechselPerspektivenwechsel
►►Denken in ZusammenhängenDenken in Zusammenhängen►►Denken in ZusammenhängenDenken in Zusammenhängen
=> Reflexivität=> Reflexivität



2. Vom Umgang mit Ambivalenz 2. Vom Umgang mit Ambivalenz 
II

MigrationsMigrations-- und/oder Kultursensibilitätund/oder Kultursensibilität
►►Migration als FamilienprojektMigration als Familienprojekt►►Migration als FamilienprojektMigration als Familienprojekt

(BMFSJ 2000)(BMFSJ 2000)

►►Kulturelle TransformationKulturelle Transformation►►Kulturelle TransformationKulturelle Transformation
►►Sozialisation in Familien mit MHSozialisation in Familien mit MH

(Atabay 1998; Uslucan 2011; Uhanyan 2011)(Atabay 1998; Uslucan 2011; Uhanyan 2011)(Atabay 1998; Uslucan 2011; Uhanyan 2011)(Atabay 1998; Uslucan 2011; Uhanyan 2011)

►►MilieuMilieu--AnsatzAnsatz
►► (Sinus Sociovision 2007; Merkle 2011)(Sinus Sociovision 2007; Merkle 2011)

►►Verhältnis zu InstitutionenVerhältnis zu Institutionen



Vom Umgang mit Ambivalenz Vom Umgang mit Ambivalenz 
IIII

DiffDiff fi dli hk ifi dli hk iDifferenzDifferenzununempfindlichkeitempfindlichkeit
und/oder Differenzempfindlichkeitund/oder Differenzempfindlichkeit/ p/ p
Diskriminierung wahrnehmen undDiskriminierung wahrnehmen und
beseitigenbeseitigenbeseitigen, beseitigen, 
►►die durch die Betonung kultureller Differenz die durch die Betonung kultureller Differenz 

hhentsteht.entsteht.
►►die durch die Nichtwahrnehmung kultureller die durch die Nichtwahrnehmung kultureller gg

Differenz entsteht.Differenz entsteht.
(Mecheril 2004)(Mecheril 2004)



Vom Umgang mit Ambivalenz Vom Umgang mit Ambivalenz 
IIIIII

Organisationskultur versus LebensweltOrganisationskultur versus Lebenswelt
►►Dominanzkultur: MachtasymmetrienDominanzkultur: Machtasymmetrien►►Dominanzkultur: MachtasymmetrienDominanzkultur: Machtasymmetrien

(Rommelspacher 1995; Auernheimer 2011)(Rommelspacher 1995; Auernheimer 2011)

►►Kulturelle Gebundenheit vonKulturelle Gebundenheit von►►Kulturelle Gebundenheit von Kulturelle Gebundenheit von 
Organisationen: SensibilisierungOrganisationen: Sensibilisierung
Ethni he Comm nitie B ü kenf nktionEthni he Comm nitie B ü kenf nktion►►Ethnische Communities: BrückenfunktionEthnische Communities: Brückenfunktion
(Heckmann 1981; Elwert 1982; Nauck 2007)(Heckmann 1981; Elwert 1982; Nauck 2007)



Grundlegende FähigkeitenGrundlegende FähigkeitenGrundlegende FähigkeitenGrundlegende Fähigkeiten

ReflexionsfähigkeitReflexionsfähigkeit
►►SelbstreflexionSelbstreflexion►►SelbstreflexionSelbstreflexion
►►ReflexivitätReflexivität
►►Reflexive InterkulturalitätReflexive Interkulturalität

(Hamburger 1999/ 2009)(Hamburger 1999/ 2009)

Kommunikation & TransparenzKommunikation & Transparenz
Partizipation & VernetzungPartizipation & VernetzungPartizipation & VernetzungPartizipation & Vernetzung



3. Interkulturell orientierte 3. Interkulturell orientierte 
Hilfen zur ErziehungHilfen zur Erziehung

Ausgangslage: UngleichbehandlungAusgangslage: Ungleichbehandlung
Junge Menschen mit MH sind in den HilfenJunge Menschen mit MH sind in den HilfenJunge Menschen mit MH sind in den HilfenJunge Menschen mit MH sind in den Hilfen
zur Erziehung unterrepräsentiert:zur Erziehung unterrepräsentiert:
►►Hilfen kommen in Krisen zustande.Hilfen kommen in Krisen zustande.
►►Hilfen kommen relativ spätHilfen kommen relativ spät►►Hilfen kommen relativ spätHilfen kommen relativ spät
►►Hilfen sind von kürzerer Dauer.Hilfen sind von kürzerer Dauer.
►►Hilfen sind von geringerer Wirksamkeit.Hilfen sind von geringerer Wirksamkeit.

(JULE(JULE--Studie 1999; Deutscher Verein 2010; ism 2011)Studie 1999; Deutscher Verein 2010; ism 2011)



Konsequenzen IKonsequenzen IKonsequenzen IKonsequenzen I

1. Einzelfallorientierte Arbeit1. Einzelfallorientierte Arbeit
Schlüsselprozesse der Hilfeplanung:Schlüsselprozesse der Hilfeplanung:Schlüsselprozesse der Hilfeplanung:Schlüsselprozesse der Hilfeplanung:

►► ErstkontaktaufnahmeErstkontaktaufnahme
►► Kenntnis über HilfesystemKenntnis über Hilfesystem
►► Sozialpädagogische DiagnoseSozialpädagogische Diagnose►► Sozialpädagogische DiagnoseSozialpädagogische Diagnose
►► WunschWunsch-- und Wahlrechtund Wahlrecht
►► Interdisziplinäre TeamkonferenzInterdisziplinäre Teamkonferenz



ErstkontaktErstkontaktErstkontaktErstkontakt
Q ll d Mi liQ ll d Mi liQuellen des MisslingenQuellen des Misslingen
►► Erfahrungen mit BehördenErfahrungen mit Behörden

V b h lt S hV b h lt S h

Quellen des GelingensQuellen des Gelingens
►► Haltung des RespektsHaltung des Respekts

►► Vorbehalte, SchamVorbehalte, Scham
►► NormalitätsunterstellungNormalitätsunterstellung

►► Orte, AusstattungOrte, Ausstattung
►► AufsuchenAufsuchen

►► Maßstab Maßstab 
MehrheitsgesellschaftMehrheitsgesellschaft
Mi ht t kt llMi ht t kt ll

►► BegrüßungBegrüßung
►► Reflektiertes Umgehen mit Reflektiertes Umgehen mit 

b l d b lb l d b l►► Missachtung struktureller Missachtung struktureller 
BenachteiligungenBenachteiligungen

verbaler und nonverbaler verbaler und nonverbaler 
KommunikationKommunikation



Kommunikation & InformationKommunikation & InformationKommunikation & InformationKommunikation & Information

Quellen des MisslingenQuellen des Misslingen
►► Fehlende Fehlende 

Quellen des GelingensQuellen des Gelingens
►►Muttersprachliche Muttersprachliche 

VerständigungVerständigung
►►HilfeverständnisHilfeverständnis

pp
FachkräfteFachkräfte

►►BildhafteBildhafte►►HilfeverständnisHilfeverständnis
►► Funktion sozialer Funktion sozialer 

DiensteDienste

►►Bildhafte Bildhafte 
KommunikationKommunikation

►►ÜbersetzungshilfenÜbersetzungshilfenDiensteDienste
►► Formalisiertes Formalisiertes 

VerfahrenVerfahren

►►ÜbersetzungshilfenÜbersetzungshilfen
►► SprachSprach-- und und 

KulturmittlerKulturmittlerVerfahrenVerfahren KulturmittlerKulturmittler



Sozialpäd DiagnoseSozialpäd DiagnoseSozialpäd. DiagnoseSozialpäd. Diagnose

Quellen des MisslingenQuellen des Misslingen
►► Fremde Menschen in Fremde Menschen in 

Quellen des GelingensQuellen des Gelingens
►►Geeignete MethodenGeeignete Methoden

der Familieder Familie
►►Tabus,Tabus,

gg
►► Erhebung migrationsErhebung migrations--

spezifischer Datenspezifischer Daten►►Tabus, Tabus, 
EhrvorstellungenEhrvorstellungen

►►KulturalisierungKulturalisierung

spezifischer Datenspezifischer Daten
►►Analyse NetzwerkeAnalyse Netzwerke
►► StandardsStandards►►Kulturalisierung, Kulturalisierung, 

EthnisierungEthnisierung
►►VerwaltungsroutinenVerwaltungsroutinen

►► Standards, Standards, 
ArbeitshilfenArbeitshilfen

►►VerwaltungsroutinenVerwaltungsroutinen



WunschWunsch-- und Wahlrechtund WahlrechtWunschWunsch-- und Wahlrechtund Wahlrecht

Quellen des MisslingenQuellen des Misslingen
►► Partizipation Partizipation 

Quellen des GelingensQuellen des Gelingens
►►Mitarbeit als Mitarbeit als pp

unbekanntunbekannt
►► Staat repressivStaat repressiv

VerpflichtungVerpflichtung
►►VertraulichkeitVertraulichkeit►► Staat repressiv Staat repressiv 

erfahrenerfahren
►►Koproduktion nichtKoproduktion nicht

►►VertraulichkeitVertraulichkeit
►►KulturmittlerKulturmittler

►►Koproduktion nicht Koproduktion nicht 
gewohntgewohnt



Interdiszipl TeamkonferenzInterdiszipl TeamkonferenzInterdiszipl. TeamkonferenzInterdiszipl. Teamkonferenz

Quellen des MisslingenQuellen des Misslingen
►►Vertreter der Vertreter der 

Quellen des GelingensQuellen des Gelingens
►►Reflexion der eigenen Reflexion der eigenen 

MehrheitsgesellschaftMehrheitsgesellschaft
►►TraditionelleTraditionelle

gg
Routinen und Routinen und 
StandardsStandards►►Traditionelle Traditionelle 

DeutungsDeutungs-- und und 
WissensbeständeWissensbestände

►► Interkulturelle Interkulturelle 
ImpulsgeberImpulsgeberWissensbeständeWissensbestände

►► Fehlende Reflexion der Fehlende Reflexion der 
VorannahmenVorannahmen

ImpulsgeberImpulsgeber
►► „angemessene“ Hilfe„angemessene“ Hilfe

VorannahmenVorannahmen



Konsequenzen IIKonsequenzen IIKonsequenzen IIKonsequenzen II

2. Fallübergreifende Arbeit2. Fallübergreifende Arbeit
►►Ressourcen des UmfeldesRessourcen des Umfeldes►►Ressourcen des UmfeldesRessourcen des Umfeldes
►►Niedrigschwellige offene AngeboteNiedrigschwellige offene Angebote
►►Ethnische CommunitiesEthnische Communities
⇒⇒Kenntnis erwebenKenntnis erweben⇒⇒Kenntnis erwebenKenntnis erweben
⇒⇒Brückenfunktion nutzenBrückenfunktion nutzen
⇒⇒Ressourcen mobilisierenRessourcen mobilisieren



Konsequenzen IIIKonsequenzen IIIKonsequenzen IIIKonsequenzen III

3. Infrastrukturbezogene Angebote3. Infrastrukturbezogene Angebote
►►Aufsuchende Kontakte zu CommunitiesAufsuchende Kontakte zu Communities
►► Schlüsselpersonen findenSchlüsselpersonen finden
►►Organisationen in KooperationsstrukturenOrganisationen in Kooperationsstrukturen►►Organisationen in Kooperationsstrukturen Organisationen in Kooperationsstrukturen 

einbezieheneinbeziehen
VernetzungskompetenzVernetzungskompetenz⇒⇒VernetzungskompetenzVernetzungskompetenz

⇒⇒Analyse von Bedarfen/ VersorgungslückenAnalyse von Bedarfen/ Versorgungslücken
⇒⇒ „Interkulturelle Öffnung“ vom Familien mit MH„Interkulturelle Öffnung“ vom Familien mit MH



4 Resümee4 Resümee4. Resümee4. Resümee

Prozesse der OrganisationsProzesse der Organisations-- undund
Kulturveränderung notwendig:Kulturveränderung notwendig:Kulturveränderung notwendig:Kulturveränderung notwendig:
►►Interkulturelle Orientierung als Haltung der Interkulturelle Orientierung als Haltung der 

Ki dKi d d J dhilfd J dhilfKinderKinder-- und Jugendhilfeund Jugendhilfe
►►Interkulturelle Öffnung ihrer Dienste undInterkulturelle Öffnung ihrer Dienste und►►Interkulturelle Öffnung ihrer Dienste und Interkulturelle Öffnung ihrer Dienste und 

MaßnahmenMaßnahmen
►►Inte k lt elle Kompeten deInte k lt elle Kompeten de►►Interkulturelle Kompetenz der Interkulturelle Kompetenz der 

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterMitarbeiterinnen und Mitarbeiter


